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Dürre 

 

Dürre ist ein extremer, über einen längeren Zeitraum vorherrschender Zustand, in dem 

weniger Wasser oder Niederschlag verfügbar ist als erforderlich. Dürreist nicht nur 

ein physikalisches Phänomen, sondern auch ein Wechselspiel zwischen der 

Verfügbarkeit und dem Wasserbedarf von Organismen. (wikipedia) 

 

 

75,4  Und es geht hervor der erste Wind aus jenem Tore, dessen Name morgendliches ist, durch 

das erste Tor gegen Morgen, welches sich gegen Mittag neigt. Es gehen hervor aus ihm 

Vernichtung, Dürre und Hitze und Verderben. 

75,5  Und durch das zweite Tor, das mittlere, geht hervor Klarheit; und es gehen hervor aus ihm 

 Regen und Fruchtbarkeit, und Heil und Tau. Und durch das dritte Tor, welches gegen 

 Mitternacht, geht hervor Kälte und Dürre. 

75,11  Und durch das letzte Tor, welches gegen Mittag, aus ihm geht hervor Dürre, Vernichtung, 

 Glut und Verderben 

81,21  Und dies sind die Zeichen der Tage, welche auf der Erde: Hitze und Dürre, und die Bäume 

 bringen hervor ihre Frucht, erhitzt und gekocht, und geben ihre Frucht, daß sie trockne. 


